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GROSSE TOUR DURCH DIE SCHWEIZ 
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GROSSE REISE VOR DER HAUSTÜR  

TOUR DE SUISSE   TOUR DE SUISSE   
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Eine Tour de Suisse anstelle einer grossen Reise in ferne Länder führt uns
 über beeindruckende Strassen mit faszinierenden Ausblicken zu eindrücklichen 
historischen Bauwerken in unterschiedlichsten Landschaften und an Orte der 
Erholung und Entspannung mitten in der Natur.

TEXT und BILD: Max Riesen



R E P O R TAG E

ABSEITS DER AUTOBAHNEN ABSEITS DER AUTOBAHNEN 
WIRD DAS FAHREN IM WOHNMOBIL WIRD DAS FAHREN IM WOHNMOBIL 
ZUM ERLEBNIS.ZUM ERLEBNIS.

Dass wir unsere Reise quasi vor der Haustüre an der Sense starten, 
ist eine Première..

Der Viersterne-Campingplatz in Yverdon-les-Bains liegt direkt am Neuenburgersee.
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DIE VIERTURMANLAGE WURDE VON PETER II. VON SAVOYEN IM DIE VIERTURMANLAGE WURDE VON PETER II. VON SAVOYEN IM 
JAHRE 1259 AUF DEN GRUNDMAUERN EINER FRÜHEREN BURG ERRICHTET.JAHRE 1259 AUF DEN GRUNDMAUERN EINER FRÜHEREN BURG ERRICHTET.

Natürlich geniessen wir auf unserer Tour de Suisse im Wohnmobil auch die 
regionalen Spezialitäten.

Nach einer anstrengenden, kurvenreichen Fahrt gönnen wir uns eine 
Verschnaufpause auf dem Furkapass.
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Flanieren, einkaufen und geneissen in den Strassen von Yverdon. 



Corona macht uns einen grossen Strich durch 
unsere Sommerferienpläne: Eigentlich haben 
wir in Kroatien einen schönen Platz reserviert, 
und in Norditalien möchten wir am Garda-
see noch einen Halt einlegen. Doch eben, 
dann kommt es anders, als man denkt. Wir 
machen eine Schweizerreise und beginnen 
damit fünf Kilometer von zuhause im Cam-
ping Thörishaus an der Sense. Die Reise führt 
anschliessend in den Berner Jura nach Les 
Prés-d’Orvin, wo wir Freunde besuchen. Dann 
geht die Fahrt durch den Jura nach Yverdon 
am Neuenburgersee und über Lausanne nach 
Leukerbad, bevor wir Furka und Oberalp 
nach Disentis überqueren und schlussendlich 
in Pontresina landen. Via Bodensee kommen 
wir wieder in heimische Gefilde zurück und 
merken auf unserer Schweizertour: Auch die 
Schweiz hat viele schöne Ecken.
Der Start gelingt: Nach einer viertelstündigen 
Fahrt haben wir den Camping Thörishaus er-
reicht und richten uns ein. Freunde kommen 
zum Apéro und Nachtessen, wir freuen uns, 
die Ferien einmal recht speziell zu beginnen. 
Der Camping Thörishaus liegt an der Sense 
zwischen Bern und Fribourg in ländlicher Um-
gebung. Ideal für Durchgangs- und Städterei-
sende. Die Sense und ihre Uferwege sind bei 
den Campinggästen als Bade- und Ruheort 
sowie als Wandergebiet sehr beliebt. Dem 
Sensewasser wird auch eine heilende Wirkung 
für den Körper nachgesagt, und so baden 
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und schwimmen viele in diesem Wasser mit 
magischen Kräften. Ältere Leute in der Umge-
bung der Sense wissen zu erzählen, dass bei 
ihnen schon als Bub oder Mädchen Wunden 
und Schürfungen im Sensewasser besser heil-
ten als ohne. Doch auch für die Psyche ist der 
Spaziergang der Sense entlang mit meinem 
kleinen Hund top. Ich fühle mich befreit vom 
Alltagsstress und geniesse die Natur und die 
frische Luft.
Nach einem schönen Apéro unter unserem 
neu gewaschenen Vorzelt essen wir im Res-
taurant Sense Au im Camping, welches üb-
rigens das ganze Jahr geöffnet ist, ein wun-
derbares Sommer-Nachtessen mit Roastbeef 
oder Tartar und geniessen die Stille mitten in 
der Natur. Hund Charly freut sich am Morgen 
danach auf seinen Spaziergang der Sense ent-
lang. Die bestellten Buttergipfel sind um 9 Uhr 
auf dem Tisch beim Wohnmobil bereit, und 
wir geniessen das Morgenessen an der wär-
menden Sonne – fünf Kilometer von zuhause 
weg und mitten in den Ferien.

F O R E S T  J U M P  L E S  P R É S - D ’ O R V I N F O R E S T  J U M P  L E S  P R É S - D ’ O R V I N 
Gegen Mittag machen wir uns auf die Weiter-
fahrt. Über Laupen und Aarberg geht es nach 
Biel und dann hinauf nach Prés-d’Orvin. Hier 
lockt im Sommer der Waldkletterpark Forest 
Jump, der etwas ausserhalb liegt, Familien 
und Seilparkfans an. Im Winter ist das kleine 
Skigebiet, das sich auf den nördlichen Hängen 

des Mont-Sujet zwischen 1030 und 1230 Me-
ter Höhe erstreckt, ein regionales Highlight, 
das vor allem auch Personen aus dem nahe 
gelegenen Biel anlockt. Wir dürfen auf dem 
grossen Parkplatz unserer Freunde übernach-
ten. Im wunderschönen Alpengarten werden 
wir mit Köstlichkeiten, einer tollen Aussicht 
und einem guten Wein verwöhnt. 

Y V E R D O N :  C A M P I N G  A M  S E EY V E R D O N :  C A M P I N G  A M  S E E
Über die Jurahöhen und anschliessend dem 
Bieler- und Neuenburgersee entlang sind wir 
auf dem Weg nach Yverdon-les-Bains. In der 
Altstadt von Neuchâtel bietet sich die Mög-
lichkeit für einen Shoppingbummel. Kurz vor 
Yverdon kommen wir am imposanten Schloss 
Grandson vorbei. Das Schloss aus dem 13. Jahr- 
hundert bietet mit seinen hohen Mauern und 
den dicken Türmen, die durch einen über-
deckten Wehrgang verbunden sind, einen 
imposanten Anblick. Man kann hier verschie-
dene historische Räume und Waffensammlun-
gen, ein Museum zu den Burgunderkriegen 
und Karl dem Kühnen, ein Burgenmuseum, 
ein Heimatmuseum und im Untergeschoss ein 
interessantes Automobilmuseum besichtigen. 
So erreichen wir am späten Nachmittag Yver-
don-les-Bains, die schöne Stadt mit mediter-
ranem Flair. Erst im Jahre 1982 wurde Yver-
don offiziell in Yverdon-les-Bains umbenannt, 
weshalb der Ort immer noch häufig Yverdon 
genannt wird. 
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Das Château d’Aigle besteht aus einer starken Ringmauer mit drei Ecktürmen und beherbergt ein Weinmuseum.

ECOVIP. HIER BEGINNT DIE REISE.
Der neue Ecovip öffnet das Tor zur Welt und weckt die Neugier. Für lange oder 
spontane Reisen, zu zweit oder doch alle zusammen. Die Möglichkeiten sind so endlos, 
wie die Hügellandschaften der Toskana. Enjoy the Dolce Vita.

1037 ETAGNIERES (VD)
Route en Rambuz 1 
021 731 91 91
bwinfo@bantam.ch
www.bantam.ch

3324 HINDELBANK (BE)
Kirchbergstrasse 18
034 411 90 90
info-hindelbank@bantam.ch 
www.bantam.ch

8902 URDORF (ZH)
Heinrich Stutz-Strasse 4 
044 777 00 00
info-urdorf@bantam.ch 
www.bantam.ch

www.laika.it
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Der Camping Yverdon-Plage ist ein Platz der 
Vier-Sterne-Kategorie. Freundliches Personal 
zeigt uns den Stellplatz und entpuppt sich 
dabei als verkappter Stadtführer von Yverdon. 
Nach dem Miniregen bei der Ankunft nun 
wieder prächtiger Sonnenschein. Das Gebiet 
Yverdon und Umgebung ist grundsätzlich be-
kannt für seine geringen Regentage im Som-
mer. Das Klima ist in den Sommermonaten 
sehr angenehm, und so geniessen wir den ers-
ten Abend am See, spazieren zum Strandbad 
hinüber, freuen uns über einen Schluck Wein 
aus Cheyres, eine kleine Nachbargemeinde 
mit eigenem Wein, und nehmen ein erfri-
schendes Bad im See. Yverdon ist ein beliebtes 
Ziel der Deutschschweizer. Auf dem Camping 
hat es sehr viele Dauercamper, die den halben 
Sommer am See verbringen. Auch wir fühlen 
uns zuhause und haben sofort Kontakt mit 
zwei Bündner Familien, die neben uns parken 
und eigentlich auch in Kroatien wären. 
Yverdon, als Wirtschafts-, Verwaltungs- und 
Kulturzentrum im nördlichen Teil des Kantons 
Waadt, hat zahlreiche kulturelle Veranstaltun-
gen zu bieten. Das Schloss von Yverdon, das 
erste bekannte «Carré savoyard» (Vierturman-
lage), ist eine militärische Festung, die Peter 
von Savoyen 1259 errichten liess. Es wurde im 
Laufe der Jahrhunderte mehrmals umgebaut 
und liegt heute im Stadtzentrum von Yverdon-
les-Bains. Während der Berner Herrschaft war 
das Schloss Sitz der Landvögte; einige Säle sind 

Beliebter Wanderweg am Fusse der eindrücklichen Gemmiwand bei Leukerbad.

mit üppigen Malereien aus dieser Zeit verziert. 
Seit 1798 in Besitz der Eidgenossenschaft be-
herbergte es zu Beginn des 19. Jahrhunderts 
den berühmten Pädagogen Johann Heinrich 
Pestalozzi und dessen Knabeninstitut. Seit 
1915 ist es die Heimstätte des umfassenden 
Museums von Yverdon und Region, das der 
fast 8000-jährigen Geschichte der Stadt und 
ihrer Umgebung gewidmet ist. Das Museum 
ist täglich von Mittwoch bis Sonntag geöffnet. 
Schon seit der Römerzeit sind die schwefelhal-
tigen Thermen von Yverdon bekannt. Heute 
kann man sich in Pools mit Wasserfällen, Ja-
cuzzis, Massagedüsen und Entspannungslie-
gen vergnügen. Die Wassertemperatur in den 
Thermalbecken im Innen- und Aussenbereich 
beträgt 34°C. Im Aussenbecken des Vergnü-
gungsbades liegt sie bei 32°C im Winter und 
28°C im Sommer. Von der Therme gelangen 
wir nach wenigen hundert Metern in die Alt-
stadt mit den belebten Strassen, und überall 
sitzen die Leute in den Gartenrestaurants. Mit 
Blick auf die Statue von Pestalozzi geniessen 
wir unser Carpaccio im Restaurant de la Place 
auf der Place Pestalozzi gleich beim Schloss 
und fühlen uns wie in einem italienischen 
Strassenbistro in der Toskana. Dabei sind wir 
nur knapp 80 Kilometer von zuhause weg.

V I A  G E N F E R S E E  N AC H  L E U K E R B A DV I A  G E N F E R S E E  N AC H  L E U K E R B A D
Nach zwei Tagen am Neuenburgersee lenken 
wir unser Wohnmobil in Richtung Lausanne, 

dem Genfersee entlang ins Wallis nach Leuker-
bad. Dabei empfiehlt es sich, dem Genfersee 
entlangzufahren, weg von der schnellen Auto-
bahn. Das bietet nicht nur schöne Aussichten, 
sondern auch die Möglichkeit für einen Zwi-
schenstopp etwa beim weltbekannten, auf ei-
ner Felseninsel errichteten Schloss Chillon, das 
auch vor der imposanten Gebirgskulisse der 
Waadtländer Alpen und der Chablais-Alpen 
auf faszinierende Weise in Szene gesetzt wird. 
Ein lohnenswerter Zwischenstopp ist auch das 
idyllisch in ummauerten Weinbergen gelege-
ne Château d’Aigle. Die alte, mit Rundtürmen 
besetzte Wehrmauer verleiht dem Schloss aus 
dem 13. Jahrhundert einen altertümlichen 
Charme. Heute ist im Schloss das Musée de la 
Vigne et du Vin untergebracht, das mit zahl-
reichen interaktiven Angeboten, spielerischer 
Erweckung der Sinne, Ratespielen und kleinen 
Experimenten ausgesprochen interessant ist. 
Doch irgendwann wird es Zeit, das Tagesziel 
zu erreichen. Milchig weisses Wasser fliesst in 
der Schlucht der Dala, wie wir die 700 Meter 
Höhendifferenz zwischen Leuk und dem auf 
1400 m ü.M. befindlichen Leukerbad in An-
griff nehmen. Kurz vor dem Ziel öffnet sich das 
Tal, und bald richten wir uns auf dem Cam-
pingareal der Sportanlagen Leukerbad ein. 
Der terrassierte Platz bietet eine gute Infra-
struktur mit den Sanitäranlagen im Sportzent-
rum, dem Restaurant und vielen Sportanlagen 
wie Eishalle, Squash, Tennis und Badminton, 
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Steiner’s Wohnmobile AG
Verkauf Neuwagen und Occasionen
Vermietung und Reparaturen
Haldenweg 7, 3510 Konolfi ngen
031 790 25 20, www.steiners-wohnmobile.ch

TOP-Adresse 
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die teilweise im Tagespreis des Campings ein-
geschlossen sind. 
Die Luftseilbahnen auf die Gemmi und aufs 
Torrent führen im Sommer in wunderba-
re Wandergebiete und Biker-Paradiese. Der 
Gemmipass war schon im Mittelalter eine 
wichtige Verbindung zwischen dem Kanton 
Bern und dem Kanton Wallis. Seit 1957 fährt 
von Leukerbad (1411 m ü.M.) die Luftseilbahn 
Gemmibahn zum Pass (2314 m ü.M.). 2012 
wurde sie erneuert. Gemmi ist im Sommer der 
Ausgangspunkt für Wanderer nach Kander-
steg, Adelboden und für den Klettersteig des 
Daubenhorns. Direkt unter der Bergstation 
wurde der 330 Meter lange Erlebniskletter-
steig Gemmiwand angelegt.
Wer es lieber gemütlich hat: Die diversen mo-
dernen und schönen Thermalbäder laden zum 
Verweilen ein. Wegen der Bäder kommen 
auch im Winter viele Badetouristen. Die gros-
sen Parkplätze beim Dorfeingang bieten vor 
allem italienischen Wohnmobiltouristen genü-
gend Platz, um Skifahren und Baden mitein-
ander zu verbinden, und aus der Lombardei 
ist das Thermalbad via Simplon fast das ganze 
Jahr in kürzester Zeit erreichbar. Das Nacht-
essen im Restaurant Giardino ist köstlich. Den 
Abend lassen wir vor dem Wohnmobil mit tol-
ler Sicht auf die Gemmi ausklingen. 
Früh am Morgen regnet es in Strömen. Unser 
kleiner Hund und ich sind nach dem Morgen-
spaziergang völlig durchnässt und froh, uns im 
geheizten Wohnmobil trocknen zu können. 
Wir leisten uns das ausgiebige Alpenzmorge 
im Restaurant der Sportanlage. Es ist der ide-
ale Tag, es sich im Thermalbad gut gehen zu 
lassen. Wandern und spazieren können wir 
dann wieder an den nächsten Tagen…

A B  A U F  D I E  PÄ S S EA B  A U F  D I E  PÄ S S E
Die nächste Etappe führt uns durchs Oberwal-
lis auf den Furkapass. Die Strasse ist zwar gut 
ausgebaut, aber für unser Wohnmobil sind die 
Kurven zum Teil etwas eng, der Motor muss 
hart arbeiten, doch wir erreichen die Passhöhe 
problemlos. Die gesamte Länge der Furkapass-
strasse von Gletsch im Wallis bis nach Hos-
pental im Kanton Uri ist 28 Kilometer. Oben 
angekommen, haben wir, wie viele Motorrad-
fahrer auch, einen Imbiss verdient und Hund 
Charly ereifert sich der vielen grossen Motor-
räder, die für ihn beim Starten undefinierba-
ren Lärm machen. Die Abfahrt nach Hospental 
ins Urnerland ist für das Wohnmobil und für 
uns eine Erholung. In Andermatt quälen wir 

Das Kloster Disentis mit der zweitürmigen Kirche.
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Camping AG
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Miete deinen Traum!
> Grosse Flotte an Wohn-

mobilen, CamperVans   
und Wohnwagen

> Ab einer Woche 
buchbar*

> Langzeitmieten 
möglich

> Neuwertige Fahrzeuge
> Unkompliziert und   

flexibel

*ausser Hochsaison

Buholzstrasse 26 • 6032 Emmen • Telefon 041 260 21 86
info@caravanzimmermann.ch • www.caravanzimmermann.ch

JETZT
BUCHEN!

Ihr kompetenter Partner für einen 
tollen Campingurlaub!

http://www.wirthcamping.ch
mailto:info@caravanzimmermann.ch
http://www.caravanzimmermann.ch
https://www.morelo.ch
https://www.lisibach-ag.com
mailto:mail@lisibach-ag.com
mailto:info@wirthcamping.ch
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uns durch die engen Gassen des Dorfes und 
starten den zweiten Teil der «Königsetappe» 
mit der zweiten Passüberquerung. Die Strasse 
auf den Oberalppass ist schön ausgebaut, wir 
kommen gut vorwärts und sind schon bald in 
Disentis auf dem TCS-Camping Fontanivas. 

DA S  I DY L L  B E I  D I S E N T I SDA S  I DY L L  B E I  D I S E N T I S
Der TCS Camping Disentis ist wie gemacht 
zum Erholen und Abschalten und ein ganz 
besonderes Bijou. Er ist mit seinem Naturba-
desee so idyllisch, dass man beinahe vergisst, 
was die Umgebung alles zu bieten hat: Aben-
teurer treffen auf eine atemberaubende Na-
turkulisse, Entdecker auf historische Schätze 
im 1400 Jahre alten Kloster oder versuchen 
ihr Glück beim Goldwaschen. Wanderbegeis-
terte schwärmen von den unzähligen Wan-
derwegen durch Blumenwiesen und Wälder. 
Die Lage mitten in der Natur, zirka zwei Ki-
lometer vom Dorf entfernt, ist einmalig, aber 
ohne Mobil wird der Einkauf in einem grös-
seren Laden zu einem Problem, nicht alle 
Platzbesucher schaffen diese Distanz zu Fuss. 
Der Einkauf ist mit dem Ortsbus (gratis für 

Campinggäste) möglich, das Nötigste für den 
täglichen Gebrauch wie Brot und Milch ist am 
Kiosk erhältlich. Dafür ist der Campingplatz 
super ausgebaut: Die modernen Sanitäranla-
gen sind den ganzen Tag blitzblank und das 
Campingrestaurant bietet eine abwechslungs-
reiche Küche.
Für einen Tagesausflug auf den Lukmanierpass 
mieten wir beim Campingplatz einen BMW i3 
für 50 Franken. Das geht ganz unkompliziert. 
Wir geniessen die tolle Bergwelt im Passres-
taurant und sind froh, dass wir das Achtmeter-
Wohnmobil im Tal gelassen und mit dem PW 
unsere Tagesreise unter die Räder genommen 
haben. Die gesamte Strecke von Disentis bis 
Biasca ist 65 Kilometer lang. 
Ein Besuch des Benediktinerklosters, das kraft-
voll und eindrücklich über Disentis thront, 
steht auf unserem Pflichtprogramm. Die Abtei 
des Klosters wurde um das Jahr 700 gegrün-
det und präsentiert sich heute im baulichen 
Zustand des späten 17. Jahrhunderts. Das Mu-
seum im Nordflügel des Konventsgebäudes 
zeigt eine kunst- und kulturhistorische Samm-
lung aus dem Mittelalter. Dank seines Gymna-

siums ist das Kloster noch heute eine wichtige 
Bildungsstätte der Region.
Natürlich lassen wir es uns während des Auf-
enthalts in der Region auch gut gehen. Ob 
Bündnerplättli beim Ausflug nach Sedrun, 
beim Einkauf von Bündner Fleischspezialitäten 
am Strassenrand oder beim Grillieren auf dem 
Campingplatz. Dazu gibt es auch mal einen 
Bündner Rotwein, einen fruchtigen Blaubur-
gunder.

A U F  N AC H  P O N T R E S I N AA U F  N AC H  P O N T R E S I N A
Wir fahren via Bonaduz über Thusis auf die Ju-
lierpassstrasse. Der Julierpass liegt bei unserer 
Durchfahrt im Nebel. Der Pass bildet die eu-
ropäische Wasserscheide zwischen Rhein und 
Donau und liegt auf 2284 Metern. Die eigent-
liche Passstrasse beginnt in Bivio und führt bis 
nach Silvaplana im Oberengadin. Die schöne 
Passstrasse ist durchgängig breiter als fünf 
Meter und auch mit dem Wohnmobil sehr 
bequem und ganzjährig zu befahren. Länge-
re flache Teilstücke werden auf der Westseite 
durch kurze, steile Kehren unterbrochen. Vom 
Julierpass nach Silvaplana sind es nur sieben 

Auf dem an einem idyllischen Seelein gelegenen Camping Morteratsch sind Kühe unsere Nachbarn, und wir geniessen die Blicke in die Berge und das Morteratsch-
Tal, das zum Gletscher führt, hinauf. CAMPING & ACS

Jetzt ACS Mitglied werden und 
kostenlose ACS Camping Card 
2021 geschenkt erhalten.

Anmeldung unter
acs.ch/camping

Europaweiter Pannendienst auch 
für Wohnmobile bis 9 Tonnen
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Besuchen Sie unsere Ausstellung. 
Wir haben permanent über 80 
Fahrzeuge im Angebot.

Frühlingsausstellung: 
24.– 25. April 2021 
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und den weissen Gipfeln des Morteratsch-Ge-
bietes. Der Gletscher, er ist heute noch rund 
6,2 Kilometer lang und damit der drittlängste 
Gletscher der Ostalpen, hat seit Beginn der 
systematischen Beobachtungen im Jahr 1878 
2,5 Kilometer an Länge eingebüsst.
Der Camping Morteratsch ist der höchstge-
legene Ganzjahres-Campingplatz der Alpen 
und entsprechend ausgebaut. Die sanitären 
Anlagen sind wie die Abwaschplätze und 
Waschräume beheizt. Am Mittwoch ist das 
Restaurant geschlossen, doch kommt ein 
Foodtruck vorbei und versorgt die Camping-
gäste mit exzellenten Hamburgern und Piz-
zen. Dieser Foodtruck ist im Camping Morte-
ratsch eine richtige Attraktion, der halbe Platz 
bestellt von halb sechs bis halb neun Uhr das 
Nachtessen bei den Jungunternehmern, die 
eben wöchentlich einmal für die Menüs ver-
antwortlich sind. 
Den grandiosen Aussichtspunkt Chünetta, 
den man ab Campingplatz in 30 bis 40 Mi-
nuten zu Fuss erreicht, sollte man sich nicht 
entgehen lassen, auch wenn man nicht der 
Wandertyp ist. Hier gibt es einen faszinieren-
den Ausblick auf das Berninamassiv mit Bella-
vista, Piz Bernina und Piz Morteratsch, ebenso 
von Muottas Muragl auf die Oberengadiner 
Seenlandschaft. Das Berninamassiv ist mit der 

Kilometer. Der Abstieg ist also viel kürzer als 
der Aufstieg ab Tiefencastel bis zur Passhöhe 
(36 Kilometer). Zuoberst befindet sich der See 
Lej da las Culuonnas. Auf der Westseite, et-
was weiter unter der Passhöhe, überwinden 
wir zuerst mit mehreren spitzen Kehren die 
100 Meter hohe Staumauer des 1954 gebau-
ten Marmorera-Stausees. Nachher verläuft die 
Strecke fast eben bis nach Tinizong. Land-
schaft geniessen, sich ans schöne Wetter freu-
en und zu schnell fahren… Die Polizeibusse 
trifft nach den Ferien ein.
Säulenfragmente aus der Römerzeit belegen 
die Wichtigkeit des Julierpasses bereits in der 
Zeit des römischen Reiches. Heute ist der Ju-
lierpass die bestausgebaute Verbindung von 
Mittelbünden ins Oberengadin.

E R L E B N I S  E N G A D I NE R L E B N I S  E N G A D I N
Camping Morteratsch, rund vier Kilometer 
hinter Pontresina bei Plauns, ist unser nächs-
ter Etappenort. Schon bei der Einfahrt mer-
ken wir, dass wir in einem herrlichen Natur-
paradies gelandet sind. Viele kleine Flüsschen 
durchqueren den naturbelassenen Platz. Die 
Plätze sind nicht auf dem Zeichentisch parzel-
liert worden. Jeder Platz hat seine Eigenheiten 
und ist für sich etwas Besonderes. Direkt hin-
ter unserer Parzelle grasen Kühe und Rinder in 

der angrenzenden Alpweide. Unsere Herzen 
schlagen höher, so viel Natur und Freiheit bie-
tet uns dieser Platz. Nach dem Einrichten – wir 
stellen auch die Seitenwände auf – will Hund 
Charly die erste Tour um den kleinen Bergsee 
antreten. Der ist so sauber und glitzert in der 
Sonne, man könnte von diesem Wasser trin-
ken. Auf der Nordseite des Sees parken viele 
Camper direkt am See. 
Für viele Bikefans ist der Camping Morteratsch 
quasi die Basisstation für Ausflüge in die ber-
gige Umgebung. Am ersten Abend sind wir 
beim köstlichen Mortertasch-Fondue im be-
schaulichen Restaurant des Campings. Wir 
geniessen das Essen bei den abendlich kühle-
ren Temperaturen. So heiss wie die Tage sind, 
so kühl werden die Nächte. Die Spaziergänge 
um den See werden für uns zur Gewohnheit. 
Täglich wandern wir zweimal rings um den 
See. Der Hund bekommt nicht genug vom 
Baden, wir bringen ihn kaum vom See weg. 
Abends sind wir wieder im Restaurant und 
geniessen die feinen Menüs des Spitzenkochs, 
der für den Camping Morteratsch seinen Job 
als Koch in einem Hotel an der Adria aufgege-
ben hat. Zum ersten Mal im Engadin mit dem 
Wohnmobil, wohl aber nicht das letzte Mal, 
wir können uns fast nicht sattsehen an der 
schönen Umgebung, den sauberen Anlagen 

Vom Muottas Muragl geniesst man einen faszinierenden Ausblick auf die Oberengadiner Seenlandschaft.

R E P O R TAG E
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historischen Standseilbahn aus dem Jahr 1907 
bequem erreichbar. Wer nicht mit der Bahn 
zurückfahren will, hat die Möglichkeit, den 
6,8 Kilometer langen Panoramaweg zur Alp 
Languard zurückzulegen, von wo aus man be-
quem mit dem Sessellift wieder ins Tal kommt.

R E I S E A B S C H L U S SR E I S E A B S C H L U S S
In Masein bei Thusis können wir die Wohn-
mobile hinter dem Haus von Freunden auf 
einem nicht ganz fertigen Parkplatz abstel-
len und bekommen für zwei Nächte Strom. 
Unsere Gastgeber bieten uns sogar das Auto 
für Ausflüge an, was wir für einen Ausflug 
nach Andeer und anschliessend auf den San 
Bernardino nutzen. 

W I N T E R T H U R  S TAT T  B O D E N S E EW I N T E R T H U R  S TAT T  B O D E N S E E
Eigentlich wäre jetzt der Bodensee auf dem 
Programm, doch wir landen wegen Platzman-
gel am See in Winterthur. 19 Campingplätze 
haben wir angerufen, doch entweder meldet 
ein automatisches Band, der Platz sei über-
füllt oder wir werden freundlich vertröstet. So 
bleibt uns der Campingplatz Schützenweiher 
im Norden von Winterthur als letzte Über-
nachtungsmöglichkeit. Eine Nacht ohne Strom 
geht problemlos, wir wissen, am nächsten Tag 
geht es weiter. Wir studieren die Campingfüh-

rer und konsultieren das Internet, und siehe 
da: Der Campingplatz St. Margrethen bietet 
uns einen Platz zwischen altem und neuem 
Rhein. Etwas weit von den Sanitäranlagen, 
aber recht idyllisch. Hund Charly hat Freude, 
auf diesem Platz kann er ohne Leine herum-
streunen. 

W U N S C H  E R F Ü L LTW U N S C H  E R F Ü L LT
Am nächsten Morgen geht unsere Schwei-
zerreise ins Ausland. Wir wollen einfach noch 
am Bodensee übernachten und landen auf 
dem Seecamping von Bregenz. Dort gibt es 
genügend Platz trotz Hochsaison. Wir richten 
uns ein, unternehmen einen ersten Spazier-
gang dem See entlang und finden sogar ein 
wunderschönes Restaurant in der Nähe. Wir 
beschliessen, im Restaurant Klosterkeller das 
Abendessen zu geniessen und werden nicht 
enttäuscht.
Der zweite Tag am See bietet einen beson-
deren Ruhetag. Lange Spaziergänge auf dem 
Strandweg führen uns in den Segelclub von 
Bregenz. Einziger Nachteil: Wir müssen den 
Weg mit vielen Velofahrern teilen. Der An-
fang dieser wunderschönen Seeanlagen war 
1842 der Bau des Seeuferweges, in den Jah-
ren 2009 und 2010 wurden die Hafen- und 
Seeanlagen neu gestaltet. Im Ballungsraum 

von Bregenz wohnen über 63 000 Einwohner. 
Dadurch ist Bregenz die drittgrösste Stadt Vor-
arlbergs und vielen Leuten ein Begriff wegen 
der Bregenzer Festspiele, welche auf dem See 
und im angrenzenden Festspielhaus jährlich 
über 150 000 Personen in die Stadt locken. 

G R E N Z Ü B E R S C H R E I T U N GG R E N Z Ü B E R S C H R E I T U N G
Auf unserer Heimreise geht es dem Boden-
see entlang bis nach Stein, wo wir die schöne 
Stadt Bad Säckingen am Rhein besuchen. Wir 
schlendern durch die schöne Altstadt, kehren 
ein, bewundern die schöne, alte Holzbrücke, 
die Bad Säckingen mit Stein verbindet. Die 
Holzbrücke, die in den Colmarer Annalen 
1272 erstmals erwähnt wird, wurde durch 
Kriegswirren und Hochwasser mehrfach zer-
stört und wieder aufgebaut. 1932 wollte man 
die Brücke definitiv abbrechen und liess es 
dann doch sein. Seit 1979 hat die Fridolins-
brücke den motorisierten Verkehr zwischen 
Stein und Bad Säckingen übernommen. Die 
alte Holzbrücke ist seither nur noch für Fuss-
gänger und Velofahrer geöffnet. 
Über Basel und Oensingen geht unsere Reise 
dem Ende entgegen. Vieles haben wir gese-
hen und viele neue Eindrücke in der Schweiz 
gesammelt. Unsere Tour de Suisse war ein Rie-
senerlebnis.  

Den Ausflug auf den San Bernardino unternehmen wir im Pw, auf dem Campingplatz in Winterthur sind wir aus Platzmangel geraten und mit unserem Besuch 
von Bad Säckingen überschreiten wir sogar noch die Landesgrenze. 

Von Glamping bis Vanlife: LeadingCampings of 
Europe fi nden Sie in 11 Ländern Europas, als Cam-
pingdestinationen auf höchstem Niveau. 

Wir sind die mit den Hochsaison-erprobten Hygiene-
konzepten – mit über 600 mietbaren Privatbade-
zimmern bietet unsere Gruppe mehr als jede 
andere.  Wir sind die mit den Top Sportangebo-
ten, mit Wellness, exquisiten Restaurants und 
vielem mehr. 

Lassen Sie sich von Ihrem Holiday Guide inspi-
rieren, informieren Sie sich und buchen Sie auf 
www.leadingcampings.com und folgen Sie uns 
auf unseren Social Media. 

Wir freuen uns auf Sie.
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